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Liebe Mitglieder,

liebe Sportler und Sportlerinnen!

Begrüßung des 1. VorsitzendenAuswahl vom Sportprogramm des SV Pattonville

             Unsere 
Gemeinschaft lebt von 
Vielfalt – und genau das 
macht unseren 
Sportverein Pattonville 
so besonders. Ob jung 
oder alt, ob Einsteiger 
oder erfahrener Sportler, 
ob Fußball, Gymnastik 
oder Tischtennis oder... – 
unser Angebot ist so bunt 
wie unsere Mitglieder. 
Hier trainieren Kinder ab 
einem Jahr genauso wie 
aktive Senioren. 
Menschen aus 
verschiedensten Kulturen 
finden durch den Sport 
zusammen. Mit über 90 
Sportprogrammen bieten 
wir für jede und jeden 
die passende 
Möglichkeit, sich zu 
bewegen und Teil 
unserer lebendigen 
Gemeinschaft zu sein.

Unsere Vereinszeitung gibt 
spannende Einblicke in die 
Vielfalt unserer Sportgruppen 
–mit Fotos und Statements zu 
dem, was die Teams 
vorantreibt, welche Hürden 
sie überwinden und welche 
Erfolge sie feiern. Außerdem 

haben wir ein Gespräch mit 
drei unserer Trainer geführt: 
Danny (Tischtennis), Antony 
(Softball) und Francis 
(Fußball). Sie stammen aus 
verschiedenen Ländern wie 
Syrien, Nicaragua und 
Kamerun. Eines haben sie 
gemeinsam: die Über-
zeugung, dass ein gutes 
Miteinander und ein guter 
Teamgeist genauso wichtig 
sind wie der Sieg. Gerade bei 
unserer Fußballjugend spielt 
Teamspirit eine entscheidende 
Rolle. Wenn ein Verein so 
eine große Abteilung mit 400 
bis 450 Jugendlichen gut 
organisieren will, braucht man 
einen Profi. Einer der 
gleichzeitig Fußballtrainer, 
Organisator und Motivator ist. 
Unser Sportlicher Leiter 
Francis Pola leistet hier 
ausgezeichnete Arbeit und 
trägt mit seinem Engagement 
wesentlich dazu bei, dass 
junge Sportlerinnen und 
Sportler aus verschiedensten 
Hintergründen zusammen-
halten. Wie ihm das gelingt, 
dass die Jugendlichen weitaus 
mehr vom Stadion Pattonville 
mitnehmen, als nur die 
neueste Spieltaktik – das 

erfahren Sie in diesem Heft. 
Sport verbindet – das erleben 
wir in jedem Training, bei 
jedem Wettkampf und in all 
den Momenten, in denen wir 
gemeinsam über uns 
hinauswachsen. Unser Verein 
spiegelt die Vielfalt unserer 
Gesellschaft wider und bietet 
Raum für Begegnungen, 
Integration und gemeinsames 
Engagement. Unsere 
multikulturelle Geschichte, 
geprägt durch internationale 
Einflüsse wie den in Pattonville 
traditionellen Softball-Sport 
zeigt, wie der Sport Brücken 
zwischen Menschen baut. 
Gleichzeitig lebt unser SVP 
vom Engagement seiner 
Mitglieder – ob als Sportler, 
Übungsleiter, Helfer oder 
Organisator. Denn eins ist 
klar: Ohne Ehrenamt läuft in 
einem Verein nichts.

Lasst uns deshalb gemeinsam 
weiter wachsen, voneinander 
lernen und die Vielfalt als eine 
unserer größten Stärken 
feiern! 

Mit sportlichen Grüßen 
Michael Uhse

1. Vorsitzender des 
Sportvereins Pattonville e.V. 

––––––

Vielfalt bewegt Pattonville

Unsere Angebote sind 
so vielfältig wie unsere 
Mitglieder.

Mehr von 
unseren 
Sportgruppen 
in diesem 
Heft.––

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–
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Dass die 
Leidenschaft für den 
Fußball verbindet, dafür 
steht Francis Pola wie 
kaum ein anderer. Der 
Sportliche Leiter und 
Fußballtrainer des SV 
Pattonville zieht mit 
seinem Training Spieler 
aus der ganzen Region ins 
Stadion an der John-F.-
Kennedy-Allee. Dabei ist 
für ihn klar: Tore sind 
schön. Ein gutes 
Miteinander ist schöner. 
Die Bundesliga im Stadion des 
SV Pattonville? Ein Traum oder 
Wirklichkeit? Wenn Francis 
Pola seine Hände im Spiel hat, 
dann werden Träume 
Wirklichkeit. Auf seine 
Einladung hin reist im 
November 2024 die 
Bundesliga-Jugendmannschaft 
des Karlsruher Sportclubs 
(KSC) zu einem 
Freundschaftsspiel nach 
Pattonville. Ihre Gegner sind 
nicht nur ein Jahr jünger. 

–––––– Die B1 Junioren des SV 
Pattonville spielt noch in der 
Regionalstaffel und damit drei 
Ligen unter dem Profi-Niveau 
der Jugend-Bundesliga des 
KSC. 

Wer da oben mitmischt, 
trainiert von morgens bis 
abends in Nachwuchsleistungs-
zentren. Die B1 Junioren des 
SVP dagegen trainieren 
dreimal die Woche bei Francis 

Pola und sind bereit alles zu 
geben. Eine Sensation, die die 
Pattonviller – trotz 
Regenwetters – nicht 
verpassen wollen. Fußball-Fans 
strömen in das kleine Stadion 
am Schul- und Sportzentrum. 
Laute Musik dröhnt über das 
Spielfeld. 

Bundesliga in Pattonville: 
Ein Tor, das keiner 
vergisst
„Als jeder von uns mit einem 
Kind an der Hand ins voll 
besetzte Stadion eingelaufen 
ist, haben wir uns wie die 
Profis gefühlt“, erzählt Nico 
Ristic, Spieler bei den B1 
Junioren des SVP. Nach dem 
Anpfiff machen die badischen 
Nachwuchstalente bald klar, 
dass sie in einer anderen 
Fußballwelt kicken. 1:0, 2:0, 
…10:0 – die Tore für den KSC 
fallen im Minutentakt. 

Doch dann kommt Nico an den 
Ball. „Ich habe den Ball schön 
oben in den Winkel des Tores 
geschossen, über den Torwart 
hinweg.“ TOR für Pattonville! 
„Francis ist an der Seite 
ausgeflippt. Die ganzen Fans 
schrien wegen meines Tores. 
Das war schon ein tolles 
Gefühl.“ Das Tor von Nico 
sollte auch das einzige der 
Pattonviller an diesem Tag 
bleiben. 

Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP

Fortsetzung Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP

Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP

Francis Pola im Training 
mit Nico Ristic

Mit Herz, Ball 
und 
Haltung

Doch die Verlierer gehen als 
Sieger vom Platz: „Obwohl wir 
1:13 gegen den KSC verloren 
haben, hat sich die ganze 
Mannschaft an diesem einen 
Tor gefreut“, erinnert sich Nico 
an sein Highlight aus dem 
letzten Jahr. 

Erinnerungen schaffen – 
darum geht es Francis Pola, 
wenn er solche Events für seine 
Jungs veranstaltet: „Natürlich 
will ich ihren Ehrgeiz auch ein 
bisschen ankitzeln – aber hier 
stand das Erlebnis im 
Mittelpunkt.“
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            Seine Begeisterung 
für den Fußballsport 
strahlt Francis Pola aus 
wie kein Zweiter: „Wie ich 
zum Fußball gekommen 
bin? Wahrscheinlich habe 
ich schon im Bauch meiner 
Mutter Fußball gespielt.“ 
Der in Kamerun 
aufgewachsene Sportler 
wird im Jahr 2017 Trainer 
und Sportlicher Leiter 
beim SV Pattonville. Mit 
Erfolg. Denn der Ruf 
solcher Events wie das 
Bundesliga-Freundschafts-
spiel und die Qualität 
seines Trainings wirkt wie 
ein Magnet. 

Mehr als nur ein Team – eine 
Mannschaft kann wie eine 
Familie sein

„Die wenigsten Spieler unserer 
Mannschaft wohnen in 
Pattonville. Sie kommen von 
überall her – mit der 
Herausforderung dreimal die 
Woche pünktlich im Training zu 
sein“, berichtet Nico. „Schon 
beim ersten Training bei Francis 
war meine Power und mein 
Kampfgeist geweckt“, erinnert 
sich der Junior. Als Fußballer 
hat der Hemminger in 
Pattonville seinen Platz 
gefunden. Und noch viel mehr: 
„Es ist nicht nur das 
abwechslungsreiche Training 
von Francis. Ich sehe in meinem 
Team eine Familie“, meint 
Nico. Denn: „Wir sind immer 
offen und ehrlich als 
Mannschaft.“

––––––

Transparenz und 
Kommunikation statt 
Krawalle auf dem Rasen

Was ist der Trick für ein 
Training, das nicht nur 
sportlich auf hohem Niveau ist, 
sondern auch soziale 
Bindungen schafft? „Der Trick 
ist Transparenz und offene 
Kommunikation“, erklärt 
Francis Pola. In seiner 25-
jährigen Karriere als Fußballer 
und Trainer hat er schon viele 
schöne, aber auch unschöne 
Szenen auf dem grünen Rasen 
erlebt. „Da ging es nur um 
Leistung, Leistung, Leistung“, 
berichtet er. Irgendwann ist er 
nicht mehr gewillt, die 
Krawalle auf dem Rasen, das 
respektlose Verhalten 
gegenüber dem Schiedsrichter, 
die Handgreiflichkeiten gegen 
den Gegner hinzunehmen. Er 
absolviert eine Ausbildung als 
„Coach für Zusammenhalt im 
Sport“ und fängt in Pattonville 
eine neue Karriere an: „Das 
Erste, was ich in Pattonville 
lernen durfte, war, dass der 
Mensch im Mittelpunkt steht.“ Forts. Porträt Francis Pola

Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP

Training der B1 Junioren 
des SV Pattonville

Francis Pola - Trainer, Motivator, Coach
•  Gründer der Fußballakademie „Akapola“     

 (seit 2017 in Stuttgart und Kamerun)

•  A-Lizenz-Trainer (DFB), Mitglied im Bund     
 Deutscher Fußball-Lehrer

•  Seit 2017 Trainer und Sportlicher Leiter beim     
 SV Pattonville

•  Führte den SV Pattonville zu mehreren      
 Aufstiegen (u.a. Bezirksliga 2018, Doppelerfolg 2023)

•  2018 absolvierte er die Ausbildung beim     
 Württembergischen Landessportbund (WLSB) zum „Coach für   
 Zusammenhalt im Sport“

•  Initiator von Sichtungstagen und einem      
 Bundesliga-Freundschaftsspiel 2024

•  Engagiert für Vielfalt, Gleichberechtigung und    
 demokratische Werte im Fußball (u.a.      
 „Demokratie-Frühstück“ für Eltern, Sportler und Trainer)

Jedes Jahr gibt es ein 
Demokratie-Frühstück für 
Eltern, Spieler und Trainer 

Dabei ist ihm wichtig, ein 
Gleichgewicht zwischen dem 
sportlichen Konzept eines 
Vereins und sozialen 
Kompetenzen herzustellen. 
„Die Balance besteht darin, 
dass es nicht nur um das 
Gewinnen geht, sondern um 
das Miteinander“, hält der 
Sportliche Leiter des SVP fest. 

Tore schießen bekommt eine 
andere Bedeutung

Mit Vorstand und 
Jugendtrainer werden Werte 
und Strategien definiert, für 
die die Mannschaften stehen. 
„Dann stellt man schnell fest, 
dass das Tore schießen eine 
andere Bedeutung bekommt.“ 
Für deren Umsetzung kämpft 
Francis Pola auf allen 
verfügbaren Kommunikations-
kanälen – wie auch bei dem 
jährlichen Demokratie-
Frühstück mit den Eltern.

„Ich sehe in meinem 
Team eine Familie.“

Nico Ristic, B 1 Jugend

Der Trick ist
Kommunikation
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             Unterstützt wird er 
dabei „zu 100 Prozent“ vom 
Vorstand

„Die Wege bei uns in 
Pattonville sind kurz“, lobt 
Francis Pola. „Wir haben das 
Glück, dass unsere Vorstände 
Leute sind, die die notwendige 
Erfahrung und auch die 
Gelassenheit haben, sich mit all 
diesen Themen auseinander-
zusetzen“. So werden auch in 
dem vom ihm und dem 
Vorstand ausgearbeiteten 
Vereins-Leitbild zum 
Jugendfußball des SVP 
Schwerpunkte gesetzt, die sich 
um die Persönlichkeit des 
Fußballers drehen und nicht um 
seine Torbilanz: 

„Ziel der Jugendarbeit ist 
es, allen Kindern / 
Jugendlichen in Pattonville 
dauerhaft Fußball spielen 
zu ermöglichen. 
Die Jugendfußballer/
innen sollen sich in ihrer 
Mannschaft wohl fühlen…“
(Zitat Leitbild des SVP)

––––– Eine Sprache verbindet 
verschiedene Nationen: 
Fußball

Nico fühlt sich wohl beim SVP, 
bei Francis Pola und in seinem 
internationalen Team. Denn 
die B1 Junioren sind ein 
Spiegel der Gesellschaft: 
Kroaten, Portugiesen, 
Griechen, Türken, Albaner, 
Serben – verschiedene 
Kulturen, ein Team. „Trotz 
unserer Unterschiede halten 
wir zusammen“, sagt Nico.

Warum funktioniert Integration 
gerade im Fußball so gut? 
Nico hat eine klare Antwort: 
„Wenn sich zehn Jugendliche 
auf dem Bolzplatz treffen, die 
sich nicht kennen – sie würden 
einfach zusammenspielen. 
Egal, welche Hautfarbe, 
Religion oder Sprache – 
Fußball verbindet.“

Nationalitäten spielen für 
Francis Pola keine Rolle. „Das 
Zusammenleben funktioniert 
bei uns. Der SV Pattonville ist 
sinnbildlich für Integration“, 
sagt er. Natürlich gebe es 
immer Sprachbarrieren zu 

überwinden. „Teilweise spielen 
wir mit Kindern, die noch nie 
deutsch gesprochen haben. 
Meistens hilft dann die 
gemeinsame Sprache 
Fußball.“ 

Emotionen, Ehrgeiz – und 
der Mensch im Mittelpunkt
Worte sind das eine – 
Emotionen auf dem Platz das 
andere. Da kann schon sein, 
dass ein Südländer 
temperamentvoller reagiert als 
ein anderer. Natürlich seien 
die Gefühle einer Mannschaft, 
die aufsteigt, leichter zu 
managen, als wenn es um den 
Abstieg geht. 

Aber Pola bleibt gelassen: 
„Wichtig ist, ob es in die 
richtige Richtung geht. Fühlt 
sich der Mensch 
mitgenommen? Dann können 
wir auch mit einem Abstieg 
umgehen.“

Der Traum vom 
Profifußball – und die 
Botschaft des Trainers: „Es 
ist noch nicht zu spät“
Mit dem Freundschaftsspiel 
gegen den Bundesliga-
Nachwuchs des KSC ging es 
Francis Pola nicht um Auf- oder 
Abstieg. „Ich wollte bei 
meinen Jungs den Ehrgeiz 
wecken – und zeigen: Es ist 
noch nicht zu spät.“

Auch Nico träumt vom 
Profifußball. Und er weiß, was 
es dafür braucht: Disziplin, 
Leidenschaft, Arbeit. „Wenn 
du nichts machst, erreichst du 
auch nichts.“ Für ihn ist Fußball 
mehr als Sport: „Fußball ist 
Leben – und diese Liebe zum 
Spiel verkörpert Francis für uns 
jeden Tag.“

Porträt Francis Pola, Sportlicher Leiter SVP Jugendfußball

Der Traum vom 
Profi-Fußball …

„Wir haben geliefert. 
Pssst

 – und genießt die Show!“

Pose von Cristiano Ronaldo 
nach einem Tor
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––
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––
––
––
––
––
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Dancing Queens

„Wir sind mehr als eine Trainingsgruppe.“„Wir sind mehr als eine Trainingsgruppe.“

„Wir tanzen das, worauf wir Lust haben.“

Unsere Tanzgruppe besteht aus 
Mädchen im Alter von 10 bis 13 
Jahren, die mit viel Spaß und 
Leidenschaft gemeinsam tanzen. 

Wir tanzen manchmal 
energiegeladenen Hip-Hop, manchmal 
elegante und gefühlvolle 
Choreografien. Dabei steht bei uns 
der Spaß im Vordergrund. 

Den aktuellen Zeitplan zum Sportprogramm gibt es in der               SVP-App. 

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Seniorensport

Ein haltungsorientierter Kurs mit 
Elementen aus Yoga, Pilates und 
Faszientraining. Mit verschiedensten 
Übungen wird der ganze 
Körper gekräftigt, die Balance und 
Koordination gefördert und die 
Flexibilität gesteigert. Auch 
gemeinsames Nordic Walking vor der 
Sportstunde steht auf unserem 
Programm.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Krav Maga

Bei uns steht Teamgeist, gegenseitiger 
Respekt und der gemeinsame Weg zu 
mehr Fitness und Selbstsicherheit im 
Mittelpunkt.

Unsere Highlights sind realistische 
Szenarien – hier wachsen wir über uns 
hinaus und lernen, unter Stress sicher und 
souverän zu handeln.

Unser Team zeichnet sich aus durch 
gegenseitige Motivation und das Training 
mit Durchhaltevermögen und 
Willensstärke.

Unsere Erfolge werden gemeinsam 
gefeiert: Jeder Burpee mehr ist 
ein Highlight.

Unser Motto:
Zusammen 
sind wir stark 

Ort: Sportplatz              
 Kirchäcker, Meslay-Du- 
 Maine-Straße 10   
 Remseck/   
 Neckargröningen

• Samstags            
 ab 10 Uhr

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Cricket
„Fairplay und 
Leidenschaft für den 
Cricketsport verbinden 
uns.“

––
––
––
––
–

Hip Hop

„Wir tanzen old school Hip Hop.“

„Wir nutzen die Kraft des Gegners für uns.“

Hip-Hop

Hip Hop heißt nicht nur, dass man miteinander 
tanzt, sondern eine Crew ist, die wie eine Familie 
zusammenhält. Cool sind unsere gemeinsamen 
Auftritte.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

––
––
––
––
––
––
––
––
–

Judo Sambo

Bei uns findet man das perfekte Sportangebot für jeden 
Kampfsportfan. Ob Anfänger, Fortgeschrittener, ob klein 
oder groß, jung oder alt! Judo Sambo gibt es für:

• Kinder von 5 bis 8 Jahren

• Kinder von 9 bis 13 Jahren

• Jugendliche & Erwachsene

Infos dazu in der SVP-App

HIIT

Vielfalt: Das Sportprogramm des SV Pattonville

Wir nutzen die 
Kraft des 
Gegners 
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Volleyball-Kids

Gemeinsam lernen wir die Grundlagen 
des Volleyballs, verbessern unsere 
Technik und haben jede Menge Spaß 
beim Spielen im Team.

• Volleyball Kids bis 10 
Jahre

• Volleyball Jugend ab 10 
Jahre

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Zumba

Es ist ein Tanz-Workout, das sich 
wie eine Tanzparty anfühlt. Jede 
und jeder wird in dieser Stunde 
zu einer Dancing Queen oder 
einem Dancing King. Durch die 
hohe Intensität werden pro 
Trainingseinheit ca. 
600 kcal verbraucht. Hier 
lassen sich Erfolge schnell 
sehen! „Durch das Tanzen entfliehen wir dem Alltag.“

Rundum Fit

Unser Ziel: stolz und zufrieden nach 
Hause zu gehen, neben der Tatsache, 
den Spaß, den Zusammenhalt und die 
Gemeinschaft in der Gruppe zu 
erleben. „Rundum Fit“ bietet ein 
abwechslungsreiches Sportprogramm. 

Wir freuen uns darauf, uns zu 
sehen, gemeinsam Sport 
zu erleben, stellen uns gerne den 
sportlichen Herausforderungen und 
loben unsere Fortschritte.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Pilates und Pilates mit Baby

• Im Pilatestraining werden die kleineren, 
tieferliegenden Muskelschichten trainiert. Mit 
einer besseren Körperhaltung stärken 
wir gleichzeitig das 
Selbstwertgefühl und damit auch 
unsere innere Haltung zum Leben.

• Babys dürfen beim „Mami-Pilates“ ihre 
Mütter in diesen Kurs begleiten und durchaus 
auch die ein oder andere Übung mitmachen. 

Basketball

Wir sind eine Gruppe, die gerne 
Basketball spielt. Man braucht keine 
Voraussetzungen. Spaß und 
Freude stehen im 
Vordergrund. Gemeinsam 
Basketball zu spielen ist einfach toll.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Gesundheitskurs 60+

Die 60+ Gruppe zeigt großen 
Zusammenhalt unter Leitung 
einer tollen Übungsleiterin.
Besonders wichtig für alle sind 
die altersgerechten 
Übungen – körperlich sowie 
geistig. Wir freuen uns jede 
Woche auf die sozialen Kontakte 
und die abwechslungsreichen 
Sportstunden. 

„Wir freuen uns auf die sozialen Kontakte.“

„Wir sind immer gespannt auf jede Stunde.“

„Basketball zu spielen, ist einfach toll.“

„Babys dürfen auch Pilates machen.“

Den aktuellen Zeitplan zum Sportprogramm gibt es in der               SVP-App. 

„Gemeinsam verbessern wir unsere Technik.“
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––
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Softball

Die Kornwestheim Woodpeckers sind ein 
erfolgreiches Softball-Team, das als Abteilung des SV 
Pattonville agiert. Die Mannschaft hat eine lange Tradition 
im Softball und nimmt regelmäßig an regionalen und 
nationalen Wettkämpfen teil. Besonders hervorzuheben ist 
das große Softball-Turnier im Sommer, bei dem die 
Woodpeckers jedes Jahr auftrumpfen. Sie sind ein wichtiger 
Teil des Vereins und werden von Fans und Gegnern 
gleichermaßen respektiert. (Foto: S. Neeb)

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Teens Tanzen

Wir Mädchen im Alter von 13 - 16 Jahren 
halten zusammen und haben Spaß am Tanzen. 
Unsere sportlichen Highlights sind Auftritte, bei denen wir 
zeigen können, was wir draufhaben!

Neue Choreos lernen und die besten Momente zusammen 
erleben – das gefällt uns am besten.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

––
––
––
––
––
––
––
–

Volleyball just4fun

Wir sind vom Alter und vom Geschlecht bunt gemischt. Auch 
das macht uns aus. Jeden Montagabend spielen wir 
spannende Matches in unterschiedlicher 
Mannschaftszusammensetzung. Wenn die Halle in den 
Ferien geschlossen ist und das Wetter passt, treffen wir uns 
draußen, um Beach-Volleyball zu spielen oder auch mal zu 
einem Sommerfest oder auf ein Eis.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

deepWork

Wer eine Auszeit vom Alltag will, kommt zu 
deepWork! Das Training ist eine wunderschöne 
Konstellation aus meditativem Yoga und einem Intervall-
Training, das dich an die Grenzen bringt. Trainiert wird 
Kondition, Geschmeidigkeit, Kraft und Atmung - das alles 
zur coolen, manchmal lauten deepHouse–Musik!

––
––
––
––
––
––
––
––
–

Rücken Fit

Wer im deepWork richtig warm geworden ist und 
anschließend noch etwas für die Rumpfmuskulatur und 
Dehnung machen will, bleibt eine Stunde länger zum 
Rücken Fit. Neben Kraftübungen legen wir viel 
Aufmerksamkeit auf Dehnübungen. 

Langhantel

Kraftausdauertraining für einen 
definierten und starken Körper  
– das bringt das regelmäßige 
Langhanteltraining. Jeder ist hier 
richtig, der Lust hat, stärker zu werden. 

Den aktuellen Zeitplan zum Sportprogramm gibt es in der               SVP-App. Vielfalt: Das Sportprogramm des SV Pattonville

Wir halten zusammen  

„Auftritte sind unsere Highlights.“

Muskelaufbau, Fett reduzieren und Kraft

Infos? 
Checkt
SVP
App 

Rücken Fit gibt Kraft.
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Vielfalt: Das Sportprogramm des SV Pattonville

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
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––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Kindertanzen

Pickleball

Die Tanzgruppe der 6- bis 9-
Jährigen sprüht vor Energie, 
Lebensfreude und Teamgeist.
Hier wachsen Kinder nicht nur 
tänzerisch, sondern auch als 
Freundinnen und Freunde 
zusammen. 

Gänsehaut-Momente erleben wir 
bei unserer großen winterlichen 
Tanzausführung aller SVP 
Tanzgruppen – wenn das 
Publikum begeistert 
mitgeht. 

Dieses funktionelle
Ganzkörpertraining sorgt für mehr 
Kondition, verbesserte Fitness und eine tolle 
Figur. Alle Übungen fließen ineinander 
über, so dass eine kleine Choreografie 
entsteht, die jeden Teilnehmer in eine 
Partystimmung versetzt. 

Die Gruppendynamik und die mitreißende 
Musik lässt die Zeit verfliegen.

Wir lieben es, unseren Körper durch 
verschiedene Musik in ausdrucksvolle 
Bewegungen zu bringen. Dabei 
kombinieren wir Elemente aus Hip Hop, 
Ballett, Modern Dance und 
Showtanz zu ausdrucksstarken 
Choreografien. Ob auf der Bühne oder im 
Training – bei uns steht der Spaß und die 
Leidenschaft an der Vielfalt des Tanzens im 
Vordergrund.

„Bei unseren Tanzaufführungen bekommen wir eine Gänsehaut.“

Wir sprühen 
vor Lebensfreude, 
Energie und Teamgeist 

Steffi Graf und André 
Agassi sind längst Pickleball-
Fans! Mindestens dreimal pro 
Woche liefern sie sich Matches mit 
den kleinen Schlägern und dem 
flinken Plastikball.

Pickleball ist ein echter 
Trendsport. 

Es verbindet Elemente 
aus Tennis, Badminton und Tisch-
tennis. Gespielt wird auf einem 
kleinen Feld – ungefähr so groß 
wie ein Badminton-Feld. Die  
wichtigste Regel ist: 
Spaß haben!

„Pickleball ist ein Familiensport.“

Den aktuellen Zeitplan zum Sportprogramm gibt es in der               SVP-App. 

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Body Fit

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Tanzgruppe ab 16

Bei uns geht es nicht nur um Sport und 
Fitness. Wir sind eine Gemeinschaft. Es 
entstehen Freundschaften und das WIR- 
Gefühl in unserer Gruppe ist großartig.

Auch kleine Aktionen und Ziele werden 
angestrebt, z.B. eine Spagat-
Challenge für das Jahr 2025!

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Fit Mix

Kalorienkiller mit Partystimmung
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Junioren F Gelb

Unser Team zeichnet sich vor allem 
durch den starken Zusammenhalt und  
den Spaß am Spiel aus. Bei uns steht 
Fairness, Teamgeist und Freude am 
Fußball im Vordergrund. Jeder hilft 
jedem – egal ob beim Training oder im 
Spiel. Wir sind ein echtes Team, auf und 
neben dem Platz. Wir freuen uns auf:

• spannende Spiele mit vielen Toren 
und neue Gegner kennenzulernen; 

• gemeinsame Ausflüge oder 
Teamfeste;

• und natürlich auf den Moment, 
wenn wir als Team jubeln dürfen!

„Bei uns steht Fairness im Vordergrund.“

„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel.“

Eine Auswahl unter den vielfältigen Fußballteams des SVP

AH steht bei uns für 
„Attraktive Herren“. 

Wir sind eine fußballbegeisterte 
Freizeitgruppe, natürlich mit einer 
fußballerisch aktiven 
Vergangenheit. Nach dem Spiel ist 
vor dem Spiel. Die Geselligkeit im 
Vereinszimmer nach dem Training 
steht genauso im Vordergrund wie 
das gemeinsame Fußballspiel auf 
dem Platz oder in der Sporthalle.

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Fußball AH

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––

Wir freuen uns 
auf den Moment, 

wenn wir jubeln können

Junioren C1

Junioren B1

Unsere Jugendmannschaft ist ein Team, das 
nicht nur für den Fußball lebt, sondern auch 
für den Spaß, den wir zusammen haben.Wir 
sind eine eingeschworene Gemeinschaft, in 
der jeder füreinander kämpft, 
sich gegenseitig unterstützt und 
sich ständig weiterentwickelt – sowohl auf als 
auch neben dem Platz.
Zu unseren Highlights zählen spannende 
Punktspiele, emotionale Derbysiege und 
packende Turniere, bei denen wir alles geben. 

Weitere Infos über die Fußballmannschaften gibt es  in der              SVP-App. 

Die Junioren B 1 spielen in der 
Regionalstaffel. 

Mit Francis Pola als Trainer sind 
sie im vergangenen Jahr gegen  
die Jugend-Bundesliga des KSC 
angetreten. Das Spiel war ein 
Highlight mit vielen Zuschauern 
im Stadion Pattonville. 
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Der schnellste  
Rückschlagsport

der Welt 

Eine Auswahl der vielfältigen Tischtennisteams des SVP

Die Tischtennisabteilung des SV Pattonville 
ist ein lebendiger Bestandteil des 
Vereinslebens und bietet sportbegeisterten 
Menschen aller Altersklassen die 
Möglichkeit, sich im schnellsten 
Rückschlagsport der Welt auszupowern, 
weiterzuentwickeln und Teil einer offenen, 
freundschaftlichen Gemeinschaft zu 
werden. 

Aktuell sind wir mit zwei 
Herrenmannschaften und zwei 
Jugendteams im aktiven 
Ligabetrieb des Bezirks 
Ludwigsburg vertreten. 

Unsere Teams spielen auf unterschiedlichen 
Leistungsniveaus, was es ermöglicht, für 
jede Spielerin und jeden Spieler die 
passende sportliche Heimat zu bieten – 
egal ob Neueinsteiger, Hobbyspieler oder 
ambitionierter Wettkampfsportler.––

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
–

Abteilung Tischtennis

Weitere Infos über die Tischtennisteams  gibt es  in der              SVP-App. 
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 Tischtennistrainer 
Danny bringt es auf 
den Punkt: „Bei uns 
geht’s nicht allein ums 
Spiel. Hier lernen Kids 
nicht bloß die Technik, 
sondern auch Geduld, 
Respekt und 
Teamgeist. Und wenn 
jemand verliert, dann 
geht’s nicht nur ums 
Ergebnis – wir schauen 
immer darauf, was 
jeder dabei gelernt 
hat.“ Am 5. April 2025 
war es dann so weit – 
der große Moment, 
auf den alle gewartet 
hatten. An diesem 
Spieltag erlebte die 
U19-Mannschaft der 
Tischtennis-Abteilung 
des SV Pattonville ihre 
„Krönung“. Mit einem 
unglaublichen 
Teamgeist und jeder 
Menge Hingabe 
sicherte sie sich den 
Meistertitel in der 
Kreisliga B Ost – und 
steigt jetzt in die 
Kreisliga A auf! Wer 
die Jungs im Training 

––––

Leo: „Wir verstehen uns 
echt gut. Auch im Doppel! 
Wenn einer einen Fehler 
macht, wird er nicht blöd 
angemacht. Bei anderen 
Teams ist das oft anders – 
bei uns ist das Teamgefühl 
einfach stark. Wir ziehen 
gemeinsam durch!“

Luk: „Ich hab früher Fußball 
gespielt – aber da gingʼs bei 
der Mannschaft, in der ich 
war, immer nur um Titel und 
cool sein. Im Tischtennis ist 
das ganz anders. Hier 
kümmern wir uns echt 
umeinander. Danny bringt 
immer wieder neue Ideen ins 
Training – es wird nie 
langweilig! Und er hat das 
Training perfekt organisiert, 
jeder weiß genau, was zu 
tun ist.“

sieht, wird von der 
Geschwindigkeit des 
Spiels  beeindruckt – 
der Pingpongball flitzt 
hin und her. Doch was 
die U19 wirklich 
ausmacht, erzählen 
uns vier der Spieler im 
Interview:

Jugend im Interview

Sebi: „Wir spielen auch mit 
den Erwachsenen 
zusammen. Wir sind es 
gewohnt, dass auch Eltern in 
der Halle sind. Ohne 
Publikum finde ich es besser, 
weil ich mich dann besser 
konzentrieren kann. 

Das geht im Turnier natürlich 
nicht. Manchmal ist die Halle 
einfach zu voll und zu laut. 
Aber insgesamt ist unser Ziel 
klar: Nach dem Meistertitel 
in der Kreisliga B Ost wollen 
wir in der Kreisliga A richtig 
gut mitspielen und uns einen 
Top-Platz erkämpfen!“

Milan: „Ich spiele auch 
Tennis, am liebsten Einzel. 
Aber beim Tischtennis im 
Doppel ist alles anders – da 
gehtʼs um echtes Teamwork! 
Der schnelle Wechsel der 
Spieler an der Platte, das 
perfekte Zusammenspiel… 
das ist einfach ein 
unbeschreibliches Gefühl.

Wir müssen uns blind 
verstehen, und wenn das 
klappt, ist das einfach nur 
genial!“

Tischtennisjugend im InterviewTraining Tischtennisjugend



________
24

________
25

Gemeinsam stark – 
beim Turnier und im 
täglichen Leben. 

Francis Pola aus Kamerun, 
Danny Alkhaldy aus Syrien 
und Antony Tucker aus 
Nicaragua trainieren 
Fußball, Tischtennis und 
Softball in Pattonville. 

Was sie verbindet, ist weit 
mehr als die Liebe zum 
Sport. Es geht um 
Zusammenhalt, Integration 
und die Freude am 
gemeinsamen Spiel. Ein 
Gespräch über 
Freundschaft, Fairness und 
Frustabbau.

––––––

Sie wollen 
mehr  
als nur 
Sport!

• Drei Trainer
• Drei Sportarten
• Ein Ziel 

Danny Alkhaldy (Tischtennis), Francis Pola (Fußball) und Antony Tucker (Softball) im Gespräch

Francis (lacht):
„Wisst ihr, was ich liebe? 
Beim Fußball muss ich die 
Jugendlichen nicht 
überreden. Die kommen von 
ganz allein. Die wollen 
einfach raus aufs Feld, 
spielen, abschalten. Nach 
zehn Minuten ist der 
Schulstress vergessen – da 
zählt nur noch der Ball.“

Danny (nickt):
„Beim Tischtennis ist es 
ähnlich – aber bei uns gehtʼs 
durch das schnelle Hin und 
Her des Tischtennisballes viel 
mehr um Technik. Wenn ein 
Kind zum ersten Mal einen 
richtig guten Topspin sieht, 
dann will es wissen: Wie geht 
das? Und dann wächst etwas 
– nicht nur sportlich, sondern 
auch menschlich. Das 
Interesse ist geweckt.“

Antony (schmunzelt):
„Softball ist da vielleicht 
etwas anders. Obwohl die 
Kornwestheim Woodpeckers 
in Pattonville schon eine 
lange Tradition haben –
Softball wurde noch von 
amerikanischen Soldaten 
eingeführt – kennen viele hier 
in Pattonville noch nicht die 
Regeln. Aber wenn sie einmal 
da waren, dann kommen sie 
wieder.“

Denn es geht bei uns nicht nur 
um das Spiel. Softball bei den 
Kornwestheim Woodpeckers 
ist ein bisschen wie ein 
Barbecue-Fest mit Bällen. 
Familien bringen den 
Campingwagen mit. Wir 
grillen, lachen – und 
mittendrin wird geworfen, 
gerannt, gefangen und 
geschlagen.“ 

Francis:
„Was mich begeistert: Die 
Jungs und Mädels auf dem 
Platz – die vergessen beim 
Spiel ihre Sorgen. Fußball ist 
ein Ventil.“

Danny:
„Ich erinnere mich an ein 
Kind, das immer geweint hat, 
wenn es beim Tischtennis 
verloren hat. Nicht weil es um 
das Spiel ging, sondern weil 
der Druck in der Schule zu 
groß war. Wir haben dann 
viel miteinander gesprochen, 
das Selbstvertrauen an der 
Tischtennisplatte aufgebaut. 

Sechs Monate später? Da 
war das Kind ein anderer 
Mensch. Meine Lehre daraus: 
Sport wirkt Wunder.“

Neugier
wecken

Drei Trainer im Gespräch Drei Trainer im Gespräch

––
––
––
––
––
–

Fortsetzung Gespräch
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Antony:
„Ja, Softball ist auch ein toller 
Sport, um Menschen 
zusammenzubringen. Wir 
sind eine kunterbunte Truppe 
– Leute aus den USA, aus 
Mexiko, Venezuela, Panama. 
Männer, Frauen, Kinder. Alle 
auf einem Feld. Und keiner 
fragt, woher du kommst. Wir 
spielen, lachen, lernen 
voneinander. Wer Softball 
spielt, lernt nicht nur werfen, 
fangen, rennen, schlagen – 
sondern auch, wie man als 
Team tickt.“

Francis:
„Das wünsche ich mir 
manchmal auch: Dass mehr 
Leute das anerkennen. Den 
Wert, den der Sport des SV 
Pattonville für die 
Gemeinschaft in unserem Ort 
hat. Die Jungs bringen 
manchmal Freunde mit, die 
keinen Verein kennen. Die 
sagen dann: Wow, das ist wie 
Familie hier.“

Danny:
„Was mir fehlt, ist mehr Platz. 
Wir haben über 25 Kinder 
freitagabends in der 
Sporthalle Pattonville, und 
das ist zu viel für eine 
Trainingseinheit. 

Ich wünschʼ mir mehr 
Hallenzeit – nicht, damit wir 
mehr gewinnen, sondern 
damit jeder mehr 
Aufmerksamkeit bekommt. 

Damit wir fördern können, 
ohne zu überfordern.“

Antony:
„Und ich träumʼ von Softball 
für Kinder. Stell dir vor: 
Mama, Papa, Kind – alle 
zusammen auf dem Feld. Das 
ist kein Leistungssport. Du 
musst nicht der Schnellste 
oder der Stärkste sein. Du 
musst einfach Lust haben, mit 
anderen Spaß zu haben. 
Softball bietet Platz für alle.“

Francis:
„Genau das ist es doch, was 
uns verbindet, oder? Wir 
wollen mehr als nur Sport. 
Wir wollen Gemeinschaft. 
Miteinander statt 
gegeneinander. Sport gibt 
uns einen Ort, wo Herkunft 
keine Rolle spielt. Ich sehe 
Jungs aus ganz 
verschiedenen Ländern, die 
hier zu Freunden werden. 
Das ist der eigentliche 
Erfolg.“

Danny (grinst):
„Am Ende istʼs wie im 
Doppel: Man gewinnt nicht 
allein – man spielt 
zusammen, mit Ball und 
Herz.“

Antony (lacht):
„Und beim Softball ist das 
Herz manchmal ein Burger 
auf dem Grill!“

Das Gespräch führte
Eva Tilgner 

Francis:
„Bei den verschiedenen 
Nationalitäten, die wir auf 
dem Fußballplatz haben, ist 
es besonders schön, zu 
sehen, wie die Jugendlichen 
als Team zusammenwachsen. 
Manche sprechen kaum 
Deutsch, andere sind voll 
integriert – aber auf dem 
Platz zählt das nicht. Da zählt 
das Zuspiel, der Schuss, das 
Miteinander.“

Danny:
„Ganz genau. Und wennʼs 
mal knallt – also nicht mit 
dem Ball, sondern zwischen 
den Kids – dann setzen wir 
uns zusammen. Ich arbeite 
auch als Flüchtlings-
sozialarbeiter. Diese 
Erfahrung aus meinem 
Berufsalltag mit den 
unterschiedlichen Kulturen 
hilft mir natürlich beim 
Tischtennis-Training. Deshalb 
setze ich auf Mediation, 
wenn es mal kriselt.“

Kornwestheim Woodpeckers : „Wir bleiben fair, auch wenn wir verlieren.“ Foto: S. Neeb

Drei Trainer, drei Sportarten, ein Ziel

Die zehn  Regeln beim SVP-Fußball

Drei Trainer im Gespräch

Miteinander 
statt 
gegeneinander

––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
––
– Jugend wächst 

zusammen –
egal welche
Nationalität 
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            Ob auf dem 
Platz, in der Halle oder 
online – unser 
Sportverein lebt von 
Austausch und 
Engagement. Doch was 
bringt das beste 
Sportangebot, wenn 
niemand davon weiß? 
Genau hier kommt die 
Öffentlichkeitsarbeit ins 
Spiel. Steffen Opp,        
2. Vorsitzender und 
verantwortlich für diesen 
Bereich, hat dazu eine 
klare Meinung: „Die 
Leute wollen informiert 
sein!“ Und dafür gibt es 
mittlerweile richtig gute 
Möglichkeiten.

Die Vereins-App:    
Mehr als nur Infos
Eine der wichtigsten 
Plattformen neben Website 
und Berichten in der 
„Pattonville Info“ ist die 
Vereins-App. Hier gibt es 
nicht nur alle Sportangebote, 
Spielpläne und den SV 
Pattonville Shop. Die App 
kann viel mehr. 

Mit Hilfe der 
interaktiven Vereins-
App Kleider tauschen 
oder Live-Reporter 
werden
Die App überzeugt auch 
durch interaktive 
Möglichkeiten wie 
das Schwarze Brett. 
Egal, ob ihr eine 
Mitfahrgelegenheit zu 
einem Turnier sucht, die zu 
klein gewordenen Kinder-
Kickerschuhe tauschen 
wollt oder Hilfe bei einem 
Turnier benötigt – hier könnt 
ihr euch vernetzen! Leider 
werde diese Funktion noch 
viel zu wenig genutzt, findet 
Steffen Opp: „Wenn keiner 
hineinschaut, bringt so ein 
Angebot auch nichts. Ich 
würde mir wünschen, dass die 
Leute gerade die interaktiven 
Möglichkeiten der App 
einfach mal richtig 
entdecken.“

Werde selbst Reporter
Unter „Medien“ bietet die 
Vereins-App nicht nur Videos, 
Fotos und Downloads.
„Werde selbst Reporter"
ist ein weiteres spannendes 
Feature. Wer zu einem Spiel 
fährt, kann vor Ort ein Foto 
machen, hochladen und mit 
einem kleinen Text die 
Daheimgebliebenen auf dem 
Laufenden halten. „Das gibt 
dem Ganzen eine persönliche 
Note und macht es 
lebendiger", findet Steffen 
Opp. Also, warum nicht mal 
selbst ausprobieren?

Fußball live verfolgen
Ihr seid echte Fans, aber 
könnt nicht immer zu den 
Spielen kommen? Kein 
Problem! Alle Heimspiele 
der aktiven Herren im 
Fußball könnt ihr live 
online sehen – einfach 
einschalten und mitfiebern 
unter https://sporttotal.tv/de

Mundpropaganda:  
Die „Marktschreier“ 
als Klassiker
Neben allen digitalen 
Kanälen bleibt eine der 
wichtigsten Werbesäulen 
ganz klassisch: die 
Mundpropaganda. „Wenn 
jemand eine neue Sportart 
ausprobieren will, hört er am 
ehesten auf Empfehlungen 
von Freunden", meint Steffen 
Opp. Gerade in einem 
Stadtteil wie Pattonville, der 
noch keine jahrzehntelange 
Vereinsgeschichte hat, ist es 
entscheidend, dass sich 
Sportler untereinander 
austauschen und andere mit 
ins Boot holen. Steffen Opp 
hofft, dass sich noch mehr 
Mitglieder als „moderne 
Marktschreier“ des Vereins 
fühlen: „Jede Form der 
Unterstützung zählt. Nehmt 
Euch des Themas an. Macht 
mit!“ 

Push-Nachrichten statt 
Social-Media Infoflut
„Der große Vorteil unserer 
App ist die individuelle 
Einstellung mit der Push-
Funktion. Dadurch werden 
unsere Mitglieder nicht mit 
Nachrichten überschwemmt“, 
sagt Steffen Opp. 

Einzelne Abteilungen 
sind bei Social Media 
aktiv

Natürlich pflegen einzelne 
Abteilungen wie Softball und 
Tischtennis eigene Kanäle auf 
Facebook und Instagram. Der 
Verein setzt dagegen auf die 
gezielte Information seiner 
Mitglieder durch Push-
Nachrichten, statt der 
Informationsflut durch Social 
Media. „Jede und jeder kann 
dann selbst entscheiden, 
welche Infos zu welcher 
Sportart auf dem Handy 
erscheinen“, meint Steffen 
Opp. 

––––––

Je mehr 
mitmachen, um 
so besser: Die 
Vereins-App 
des SV 
Pattonville 

Mach mit bei der              SVP-AppMach mit bei der              SVP-App

Refrain SVP-Song:

Pattonville, Pattonville, 

Mit Herz und 

Leidenschaft, das ist 

unser Stil!

In Blau und Gelb 

kämpfen wir Seite an 

Seite,

Für den Sieg, 

für den Verein, 

das ist unsere Zeit!

Der SVP-Song: zu hören in der App bei Downloads 
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Kanzlei  
Anja-Maria Albers 
- Steuerberaterin - 
- Rechtsanwältin - 
- Fachanwältin für Steuerrecht - 
 
 

➢ Jahresabschlüsse / Bilanzen 
➢ Steuererklärungen 
➢ Existenzgründungen 
➢ Steuergestaltungen 

 

 
 

John F.-Kennedy-Allee 31 - 71686 Remseck/Pattonville 
Tel.:  07141 / 911 72-30 
Fax: 07141 / 911 72-31 

Mail: info@albers-kanzlei.de  
www.albers-kanzlei.de 

Compari
Restaurant & Pizzeria

John-F.-Kennedy-Allee 33/1, 71686 Remseck (Pattonville)

NEU
in Pattonville-Mitte!

Compari.restaurant
auf Instagram

Ein Partner – viele Vorteile!
Ihre Immobilienberaterin in Pattonville.

Theresa Schwarz
07141 148-5884 

theresa.schwarz@ksklb.de
Kirchstraße 22
71634 Ludwigsburg WIR SEHEN DICH.

Ludwigsburg

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––-

Ein herzliches 
Dankeschön an    
die Sponsoren 
unserer 
Vereinszeitung  
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STADTVERBAND FÜR SPORT
LUDWIGSBURG E.V:


